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Bürger Informationen  
 
Thema: Thermische Verletzungen 

 
Verbrennungen entstehen nur durch offene Flammen. Eine Schädigung, die durch Hitze 
entsteht - also durch heiße Herdplatten oder zu heißes Wasser - nennt man thermische 
Verletzung. 
 
Thermische Verletzungen werden in drei Schweregrade eingeteilt: 
 
I. Grades:  Hautrötung  
II. Grades: Hautrötung und mit Flüssigkeit gefüllte Blasen.  
III. Grades: Schneeweiße oder bräunlich-schwarze Verfärbung. 
 
Da die Hitzeeinwirkung nicht überall gleichmäßig ist, finden sich meist mehrere 
Verbrennungsstadien nebeneinander. Welchen Grades auch die Verletzungen sind - stets 
leidet der Betroffene unter starken Schmerzen. 
 
Erste Maßnahmen 

• Ruhe bewahren und das Kind beruhigen.  
• Das Kind ausziehen, aber eingebrannte Kleidung nicht mit Gewalt entfernen.  
• Das Kind mit kühlem Wasser abduschen (die Wassertemperatur sollte etwa 20° C 

betragen).  
• Ist nur ein Körperteil verletzt (Hand, Arm, Bein, Fuß), genügt es die betroffene Region 

unter fließendem Wasser zu kühlen.  
• Verbände anlegen oder in eine Rettungsfolie wickeln (Isolierdecke mit der goldenen 

Seite zum Kind gewandt).  
• Geben Sie dem Kind nichts zu essen oder zu trinken!  
• Impfbuch des Kindes einpacken (Tetanusschutz).  
• Zum nächsten Kinderarzt oder ins Krankenhaus fahren oder Notruf 112 anrufen. 

 
Tipp 
Manche angeblich hilfreichen Hausmittel sind schädlich für das Kind: Brandsalben oder 
Brandbinden Öl, Mehl oder Puder, Zahnpasta, Heilpflanzenöl, Tigerbalm, Salzwasser oder 
Eis. 
 
(Quelle: DFV) 


